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Impuls 5

Liebe Gemeindemitglieder,
in der Zeit zwischen Pfingsten und den 
Sommerferien finden in den drei Stadt-
teilen Heimerdingen, Hirschlanden und 
Schöckingen viele Feste statt. Endlich 
kann man sich wieder treffen, miteinander 
feiern und sich bei Pommes und einem 
kühlen Bier über das hoffentlich gute Wet-
ter freuen. Auf den Festen erleben wir Ge-
meinschaft, Freude und Zusammensein. 
Das alles sind christliche Werte, die wir 
jetzt nach zwei Jahren Pandemie endlich 
wieder leben dürfen. 
Gemeinschaft und Zusammenhalt – zwei 
Schlagwörter, die wir während den Lock-
downs und Einschränkungen immer wie-
der gehört haben: Wir achten auf die Be-
dürfnisse unserer Mitmenschen, vor allem 
der schwächeren. Wir sind für einander 
da! Wir helfen uns gegenseitig. Eine Ge-
schwisterlichtkeit, ein Zusammenhalt, der 
sehr kostbar ist und dementsprechend 
stark verteidigt wurde gegen die Egois-
men einiger.

Die Apostel*innen haben Gemeinschaft 
und Zusammenhalt in den Tagen nach Os-
tern sehr stark gebraucht: In ihrer Trauer 
über den Tod Jesu waren sie vereint, in ih-
rer Freude über das Erscheinen des Aufer-
standenen waren sie vereint. Gemeinsam 

waren sie – dort wo sie lebten – Christ-
gläubige und damit Kirche in ihrer Urform. 
Sie teilten ihr Brot, ihr Geld, ihr Leben. Die 
Ereignisse, die wir an Christi Himmelfahrt 
und Pfingsten feiern, waren Anlass für die 
Apostel*innen ihre Gemeinschaft zu über-
denken. Nicht nur in unserer kleinen Ge-
meinde sind wir Gemeinschaft. Sondern 
über den eigenen Tellerrand hinaus wollen 
mit allen Völkern und über alle Sprach-
grenzen hinweg Gemeinschaft sein. Eine 
weltweite Gemeinschaft, die Jesus folgt 
und in großer Geschwisterlichkeit zusam-
men lebt.

 An den kommenden Sonntagen bis zu 
den Sommerferien werden wir diese Ge-
schwisterlichkeit stärker wahrnehmen als 
in den vergangenen Monaten, denn wir 
feiern – zu verschiedenen Anlässen – öku-
menische Gottesdienste. Geschwisterlich-
keit im Glauben bedeutet für mich, dass 
ich das Anders-Sein, das Anders-Feiern 
nicht verurteile, sondern wertschätze. Das 
ist von dem Erfahrungsschatz meiner Ge-
schwister lernen kann. Ja sogar das ein 
oder andere abgucken kann.

Geschwister streiten – zu mindestens habe 
ich es mit meinem Bruder. Doch in der Rei-
bung, in der Diskussion und im Gespräch 

miteinander über die Grundsätze des 
Glaubens entstehen wertvolle Erkenntnis-
se und wir gelangen Schritt für Schritt nä-
her an das Himmelreich. Geschwisterlich-
keit bedeutet da für mich, dass ich mehr 
auf die Gemeinsamkeiten schaue, als auf 
die Unterschiede. 

Geschwisterlichkeit nicht nur in den Kon-
fessionen sondern über die Grenzen unse-
rer Kirchen hinaus gilt es, wenn wir uns den 
Geflüchteten aus den unterschiedlichen 
Krisenherden der Welt annehmen oder wir 
den Satz: „Bei uns sind alle willkommen“ 
in Verbindung mit der Bandiera della Pace 
aussprechen. Als Pfadfinder halte ich mich 
an das von Lord Robert Baden-Powell, 
dem Gründer der Pfadfinderbewegung, 
aufgeschriebene Gesetz: „Als Pfadfinder 

bin ich Freund aller Menschen und Bruder 
aller Pfadfinder“.

Wenn wir Geschwisterlichkeit, Gemein-
schaft, Freude und Zusammenhalt in den 
nächsten Monaten nicht nur auf den vielen 
Festen erleben, sondern auch im anstren-
genden Alltag und in Momenten, die uns 
viel Kraft kosten, dann können wir gewiss 
sein: Das Reich Gottes wächst.

Ihr Martin Hensel
Gemeindereferent



Wir hatten einen KirchturmUnsere neuen Fahrradständer 7

Was erwartet man am 01. April? Klar, 
einen Aprilscherz!
Doch das Team der digitalen Medien hat 
sich einen Spaß erlaubt und den Scherz 
schon am 31. März begonnen.
Gestartet haben wir mit Bildern von einem 
Feuerwehrauto und von einem Kran. Wir 
haben die Neugier der Gemeinde ge-
weckt. 
Am 01. April ging es weiter, wir haben so 
getan als wäre Martin Hensel schon den 
ganzen Morgen lautem Lärm ausgesetzt. 
Mittags dann das große Finale!
Die Kirche in Hirschlanden hat über Nacht 
einen Kirchturm bekommen.
Geglaubt haben es sehr viele Menschen, 
einige sind tatsächlich zur Kirche gefah-
ren, andere haben es gerade noch recht-
zeitig gemerkt, als die im Kalender das 
aktuelle Datum gesehen hatten. Kathrin 
zum Beispiel schrieb unter unserem Post: 
"Architektonisch einfach umwerfend, das 

Glockengeläut würde bis Ludwigsburg 
schallen ... aber, kann ich das glauben? 
… hab jetzt tatsächlich erst mal rüber ge-
schaut, als ich nach Hirschlanden fuhr … 
okay … April, April"

Es war uns eine Freude euch ein wenig 
aufs Glatteis zu führen ;-)
Den Post zum 1. April und alle anderen 
finden Sie auf www.instagram.com/katho-
lischimstrohgaeu/ auch ohne dass Sie re-
gistriert sind. 

Nina vom Katholisch-im-Strohgäu-Team 

Und der Kirchtum von den Firmlingen ist 
leider Opfer des Sturms geworden. Also 
wieder kein Kirchturm für Hirschlanden …

Als faire Gemeinde wollen wir natürlich 
auch das Fahrradfahren fördern und at-
traktiver machen. 
Hierzu zählt auch ein sicherer Abstellplatz 
um vor Diebstahl wie auch Beschädigung 
der Felgen zu schützen. Inzwischen gibt 
es an beiden Kirchen in Hirschlanden und 
Heimerdingen neue Abstellbügel, welche 
genau diese Anforderungen erfüllen. 
Zusammen mit der Stadt Ditzingen sind an 
der Kindertagestätte Mozartweg die Zahl 

der Fahrradabstellplätze für die dort Be-
schäftigten auch deutlich erhöht worden 
und diese werden täglich genutzt. 

Sollten Sie weitere Anregungen bezüglich 
der Fahrradnutzung in unserer Kirchenge-
meinde haben, so dürfen Sie sich gerne an 
das Pfarrbüro wenden.
 
Harald Geisel



Ausflug auf den Bauernhof KirchKuchen am 10. April und 8. Mai

Jeden 2. Sonntag im Monat wollen wir uns zum 
KirchKuchen in Hirschlanden treffen um gemein-
sam Kaffee, Kuchen und Zeit getreu dem Jahres-
motto unserer Seelsorgeeinheit "leben teilen".

Der Kirchkuchen an Palmsonntag war ein toller 
Erfolg. Mit ca. 40 Personen war der Saal zu un-
serer Freude gut gefüllt.
Bunte Cupcakes und kleine Osterhasenprali-
nen haben die Vorfreude auf Ostern noch ein-
mal mehr gesteigert, genauso wie die tollen 
Gespräche und die geteilte gemeinsame Zeit.

Geteilt haben wir auch am  
08. Mai – Muttertag. An diesem 
Sonntag war in unserer Seelsor-
geeinheit einiges geboten und 
man musste sich entscheiden wo 
man hingeht. Trotz starker "Kon-
kurrenz" haben einige den Weg 
nach Hirschlanden in die 9 Uhr 
Messe und den anschließenden 
Kir(s)chKuchen gesucht und ge-
funden – sozusagen zum zwei-
ten Frühstück nach dem Gottes-
dienst.

Verena für das KirchKuchen-Team

Herzliche Einladung zum Juni KirchKuchen
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Am Mittwoch, 6. April, machten sich unse-
re Turmfalken und Zugvögel auf den Weg 
zum Bauernhof der Familie Hagenlocher. 
Alles drehte sich um das Thema Hühner 
und Eier – passend zur Osterzeit.

Wir erfuhren viel über die ca. 1.000 Hüh-
ner auf dem Hof – wie sie leben, wo sie 
ihre Eier legen, was sie fressen. 
Außerdem erklärte uns Herr Hagenlo-
cher wie das Befördern der Eier mit dem 
Förderband funktioniert und wie die 
Eiersortiermaschine die Eier in groß, 
mittel oder klein ganz von alleine sor-
tiert. Am Schluss durften wir noch die 
Rinder und Pferde anschauen. 

Hier einige Zitate der Kinder, die ihre Be-
geisterung zeigen:
 „Die Pferde waren so toll! Sie sind auf 
uns zu gerannt und haben uns begrüßt! 
Cool!“ 
„Die Kuh war was Schönes. Ein Rind hat 
sogar die Zunge rausgestreckt!“

„Die Hühner waren auf der Schaukel, das 
war eine Hühnerschaukel!“
„Da sind aber viele Hühner – da gibt es 
auch Hähner!“
„Die Maschinen in der Scheune waren toll! 
Die hätte ich mir gern noch genauer ange-
schaut!“

Ein spannender und 
toller Ausflug war 
das! Vielen Dank 
Herr Hagenlocher!

Für die 
KITA Mozartweg 
Evi Luginsland



Erlebniskirche zu Ostern

Jesus ist auferstanden – Das Grab ist leer. 
Halleluja!
Das Dunkel und die Traurigkeit in unserem 
Herzen und am Kreuz werden gewandelt 
in das Bunte und die Osterfreude. Die Os-
terkerze brennt für alle Menschen …
… und auch für dich! 

Über Ostern haben wir dieses Jahr wieder 
die Erlebniskirche aufgebaut. An vielen 
Stationen konnte man die letzten Tage 
Jesu auf verschiedene Art und Weise ken-
nenlernen. 

Außerdem haben wir wieder eine Famili-
enosternacht am Karsamstag gefeiert. Die 
Osternacht mit Osterfeuer und Osterfrüh-
stück am Sonntag morgen um 6 Uhr konn-
te in alter Tradition wieder stattfinden. 
Genauso auch der Kinder- sowie Jugend-
kreuzweg. 

Hopfen & Malz – Gott erhalt's 11

Zum Internationalen Tag des Bieres fand 
am 23. April im Gemeindehaus der Katho-
lischen Kirche Hirschlanden eine Bildungs-
veranstaltung mit Workshop zum Thema 
Bier statt. Organisiert hatte ihn Nina Ling 
im Namen des Arbeitskreis Nachhaltigkeit.

Frische Zutaten, viel Handarbeit, sorgsam 
gebrautes Bier, Regionalität, begrenzte 
Abfüllung und deshalb weniger Energie- 
und Transportkosten – Jens Täuber von 
der Brauerei „Wichtel“ wartete mit vielen 
interessanten Informationen rund um die 
Bierproduktion und das Thema Nachhal-
tigkeit auf. 
Und wie es sich für einen Workshop ge-
hört, durfte auch fleißig probiert werden. 
Außerdem ging es darum, was Glaube 
und Bier gemeinsam haben. Wir haben 
unter anderem darüber gesprochen wie 
unser Glauben schmecken kann.

Den Abend ließ man gemeinsam unter 
dem Jahresmotto der Seelsorgeeinheit 
"leben teilen" im Anschluss mit kühlen 
Getränken ausklingen.

Claudia vom Arbeitskreis Nachhaltigkeit



Wir sind faire Gemeinde

Am 24. April haben wir von der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart das Zertifikat „faire 
Gemeinde“ überreicht bekommen. In ei-
nem schönen Gottesdienst bekamen wir 
von Frau Hank, Fachreferentin für das Res-
sort "Faire Gemeinde", die Urkunde über-
reicht. Der Arbeitskreis Nachhaltigkeit hat 
in den letzten zwei Jahren darauf hingear-
beitet und ist sehr stolz diese Urkunde nun 
bekommen zu haben.
Mit Bausteinen wurden die bisherigen Er-
folge und auch die zukünftigen Maßnah-
men im Gottesdienst dargestellt.
Im Anschluss an den Gottesdienst haben 
wir in einem fairen/regionalem Umtrunk 
auf den Erfolg angestossen.

Doch um „faire Gemeinde“ zu bleiben 
wird der Arbeitskreis und die ganze Ge-
meinde in den nächsten Jahren weiter-
hin immer weiter ökologischer, fairer und 
nachhaltiger werden. Ein neues Energie-
konzept und der Umgang mit erneuerba-
ren Energie steht auf der Agenda.

Martin Hensel für den AK Nachhaltigkeit

13



Eigentlich startet man erst nach den Eis-
heiligen im Garten so richtig durch. Der 
Arbeitskreis Nachhaltigkeit hat aber schon 
mal begonnen und einige neue Beete 
angelegt und robuste Wildblumensamen 
in die Erde gebracht. Wir hoffen, dass es 
rund um das Gemeindehaus bald blüht, 
summt und duftet.
Ursprünglich geht der Begriff „Eisheilige“ 
auf den Heiligenkalender zurück. Namens-
geber sind frühchristliche Bischöfe und 
Märtyrer*innen: Mamertus, Pankratius, 
Servatius, Bonifatius und Sophia, auch 
"kalte Sophie" genannt.

Verglichen zu früher sind Frosteinbrüche 
während der Eisheiligen heute allerdings 
seltener geworden. Vielleicht auch ein Ef-
fekt des Klimawandels?

Claudia Frenzel für den AK Nachhaltigkeit

Wir gehen unter die Gärtner 15



Erstkommunion 2022

Am 1. Mai feierten 18 Kinder aus Hirsch-
landen, Heimerdingen und Schöckingen 
ihre erste heilige Kommunion. 

Nach vier gemeinsamen Treffen und zahl-
reichen freiwilligen Angeboten wie Kir-
chenführungen, Gebetsformen kennen-
lernen, Gottesdiensten und vielem mehr 
feierten wir nun einen fröhlichen und bun-
ten Gottesdienst zusammen mit Familien 
und vielen Gästen. Es war ein tolles Fest. 

Gott ist da – immer, in allem und über-
all. Diese Botschaft trug die Vorbereitung 
und wurde auch durch den Regenbogen 
im Gottesdienst sichtbar. Diesen Segen 
haben die Kinder auf ihren weiteren Weg 
mitbekommen und wir hoffen, dass sie 
immer wieder spüren und erleben, dass 
Gott für sie da ist. 

Mit einem gemeinsamen Ausflug zum 
Weizenfeld werden wir den Kommunion-
weg beenden und schauen, ob der Wei-

zen den die Kinder im Oktober zu Hause 
gepflanzt haben sich genauso gut entwi-
ckelt hat, wie der Weizen auf dem Feld. 
So können wir noch einmal ganz hautnah 
sehen, wo unser Brot, das wir mit ande-
ren teilen zu Hause und im Gottesdienst 
herkommt. 

Wir danken allen, die mitgefeiert und ge-
holfen haben, diesen Tag zu einem ganz 
besonderen für die Kinder zu machen. 

Und wir danken euch Erstkommunionkin-
dern: Für eure bunten Wesen, eure Freu-
de und euer Mitwirken. Und wir danken 
für die 935 Euro, die ihr zusammen mit 
den Kindern aus Ditzingen abgebt, von 
euren Geschenken, und damit das Kin-
dermissionswerk für Kinder und Familien 
in der Ukraine unterstützt. 

Eure Janine Irtenkauf
Pastoralreferentin 
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NoCap-Tomatenprodukte

EntdeckerKirche

Am Muttertag-Sonntag, 8. Mai 2022, fand 
in Heimerdingen wieder ein Gottesdienst 
der Entdeckerkirche statt. Thematisch 
passend ging es im Gottesdienst um Müt-
ter, um Väter und um Kinder – und auch 
um Hände. Was können Hände alles tun? 
Sie können zum Beispiel auffangen, Ge-
borgenheit geben, heilen, Brücken schaf-
fen. Und sie können mithelfen, an einer 
besseren Welt zu bauen.

Nach dem Gottesdienst und bei strah-
lendem Sonnenschein nutzten viele Ge-
meindemitglieder die Möglichkeit, am 
Stand des AK Nachhaltigkeit vor der 
Kirche fair gehandelte Tomatenprodukte 
der Initiative NoCap und faire Produkte 
aus dem Weltladen zu kaufen. Außer-
dem organisierten die Heimerdinger 
Ministrant*innen sowie das Team der 
EntdeckerKirche vor der Kirche einen Ku-
chenverkauf, um den Strohgäuladen zu 
unterstützen. Viele Gemeindemitglieder 
spendeten dafür leckeren Kuchen – vie-

len Dank dafür! Und vielen Dank an alle, 
die Kuchen, Kaffee und Tomatensetzlinge 
gekauft und Geld gespendet haben. Mit 
der tollen Spendensumme von 462 Euro 
können dringend benötigte Lebensmittel 
und Hygieneartikel für die Ditzinger Tafel, 
den Strohgäuladen gekauft werden. 

Claudia Frenzel 
für das Team der EntdeckerKirche
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NoCap Produkte wie Tomatensaucen, 
Dosen oder Passata können Sie übrigens 
auch ohne Verkaufstermin nach dem Got-
tesdienst bei uns kaufen. Melden Sie sich 
gerne bei Miriam Hensel, 0152/28492274 
oder miriam.hensel@drs.de. 
Die Organisation „NoCap“ wurde vom 
Politaktivist Yves Sagnet gegründet. Sie 
setzt sich für faire Arbeits- und Lebens-
bedingungen der italienischen Erntehel-
fer ein. Gleichzeitig kämpft sie gegen die 
Caporalato, ein System, das illegal Ernt-
ehelfer rekrutiert und das Yves Sagnet als 
"moderne Sklaverei" in der italienischen 
Landwirtschaft bezeichnet. Durch NoCap 

(No Caporalato*) erhalten die Tomaten-
pflücker, zumeist geflüchtete afrikanische 
Erntehelfer, ordentliche Arbeitsverträge, 
gerechten Lohn, eine menschenwürdige 
Unterkunft und Hilfe bei der Integration.

*Caporalato ist der italienische Begriff für ein Ausbeutungssystem 
durch mafiakontrollierte “Vorarbeiter”

Mehr Informationen zu NoCap: 
» nocap.oeko-und-fair.de
» www.associazionenocap.it



Am Sonntag, 15. Mai, haben sich 25 Kin-
der und Jugendliche zusammen mit der 
Feuerwehr aus Hirschlanden getroffen. 
Ein spannender Mittag mit interessanten 
Themen: Wie verhalte ich mich wenn es 
brennt? Was muss ich beim Notruf sagen? 
Wie wird ein Feuer gelöscht? Das und vie-
les mehr haben wir gelernt. 
Darüber hinaus konnten wir ausprobie-
ren, wie man mit dem Feuerwehrschlauch 
umgeht und wie man einen Hydranten 
öffnet. 

Zum Abschluss durften alle eine Runde 
auf dem Feuerwehrauto mitfahren und es 
gab für jeden eine Kugel Eis. 

Vielen Dank an die Feuerwehr Hirschlan-
den für diese Aktion!

Florian für die Jugend-Mitarbeiter-Runde

Jugend meets Feuerwehr 2.0 21



"Was lange währt wird endlich gut!" – mit Stolz können wir unsere neue Homepage 
vorstellen. Viele Informationen, aktuelle Einladungen zu unseren Veranstaltungen, 
Bildergalerien und Nachberichte von Aktionen, werden im neunen Look präsen-
tiert. Schauen Sie doch mal vorbei. Unseren neuen Online Auftritt finden Sie unter:  
www.kath-kirche-hirschlanden.de

Wer mehr von der Seelsorgeeinheit erfahren will, besucht bald zusätzlich:
www.katholischimstrohgaeu.de. Denn es wird ebenfalls eine Homepage zu unserer 
Seelsorgeeinheit südliches Strohgäu geben. Diese erstahlt demnächst in neuen Glanz 
– aktuell befindet sie sich noch im Aufbau und wird auf St. Maria Ditzingen umgeleitet.

Mit diesem QR-Code kommen 
Sie direkt zu unserer

Webseite

Der Kirchengemeinderat (KGR) tagt zur-
zeit monatlich – Aus den letzten KGR-Sit-
zungen gibt es Folgendes zu berichten:

» Beim Verkauf der gebackenen Osterläm-
mer der Schönstattfrauen-Gruppe kam ein 
Erlös von 570  € zusammen, dieser Betrag 
wird an die Schönstatt-Bewegung Frauen 
und Mütter e.V. und unseren Kindergarten 
im Mozartweg gespendet

» Im April war Architekt Maisch zu Gast 
und erklärt an Hand von Bildern die Dach-
konstruktion und die schadhaften Stellen, 
welche verantwortlich für das undichte 
Dach sind. Die Empfehlung ist, das Dach 
komplett zurück zubauen und Dach und 
Oberlicht zu erneuern. 

» Auf Basis einer vorliegenden Einschät-
zung und Maßnahmenbeschreibung 
beschließt der KGR das Kirchendach 
zu sanieren. Die Kichenpflege stellt nun 
die entsprechenden Anträge.

KGR-Sitzungstermine 
» 22. Juni Heimerdingen
» 20. Juli Heimerdingen
» 28. September Hirschlanden
» 26. Oktober Hirschlanden
jeweils Mittwoch um 19:30 Uhr
Die KGR-Sitzungen sind öffentlich. 
Wollen Sie als Gast dabei sein, melden 
Sie sich bitte im Pfarrbüro an.

» Es wird ein Flyer mit allen wichtigen 
Kontakten, Gruppierungen und Orten ge-
druckt – dieser wird dann verteilt bzw. wird 
in den Kirchen ausliegen

 » Das diesjährige Gemeindefest wird auf 
Spendenbasis ausgerichtet. Der Erlös wird 
dem Tafelladen in Ditzingen gespendet. 
Die Spendensumme stand zum Redaktionsschluss noch nicht fest!

Aus dem Kirchengemeinderat Alles neu macht der Mai! 23



| Pfingsten

Sonntag, 05.06.2022
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Hirschlanden
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen

Sonntag, 12.06.2022
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Gospel-
musik und Kindergottesdienst im Saal, 
Hirschlanden

Dienstag, 14.06.2022
15:30 Uhr Gottesdienst im Guldenhof, 
Hirschlanden

| Fronleichnam

Donnerstag, 16.06.2022
09:30 Uhr Eucharistiefeier auf dem Laien 
in Ditzingen, gemeinsamer Gottesdienst 
für Ditzingen und die Stadtteile

Sonntag, 19.06.2022
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Hirschlanden

Dienstag, 21.06.2022
15:30 Uhr Gottesdienst im Guldenhof, 
Hirschlanden

Sonntag, 03.07.2022
10:30 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen
Hirschlanden, siehe rechte Seite

Dienstag, 05.07.2022
15:30 Uhr Gottesdienst im Guldenhof, 
Hirschlanden

Sonntag, 10.07.2022
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Entdecker-
Kirche, Heimerdingen
09:00 Uhr Eucharistiefeier mit Kindergot-
tesdienst im Saal, Hirschlanden

Sonntag, 17.07.2022
10:30 Uhr, Eucharistiefeier Heimerdingen
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kindergot-
tesdienst im Saal, Hirschlanden

Dienstag, 19.07.2022
15:30 Uhr Gottesdienst im Guldenhof, 
Hirschlanden

Sonntag, 24.07.2022
Heimerdingen, siehe rechte Seite
10:30 Uhr Eucharistiefeier mit Kindergot-
tesdienst im Saal, Hirschlanden

| 1. Feriensonntag

Sonntag, 31.07.2022
09:00 Uhr Eucharistiefeier, Heimerdingen

Kollekten
Sonntag, 05.06.2022
für Renovabis

Sonntag, 29.06.2022
Peterspfennig – Werke der Mission 
und Aktivitäten des Heiligen Stuhls

An allen anderen Sonntagen ist 
die Kollekte für „Gemeindezwecke“ 
bestimmt.

Gottesdienste im Juni und Juli ökumenische Gottesdienste

Sonntag, 26.06.2022
10:30 Uhr Gottesdienst mit dem Lieder-
kranz Hirschlanden, kath. Kirche Hirsch-
landen
10:00 Uhr Gottesdienst beim Sommerfest 
in Heimerdingen auf dem Festgelände an 
der Schule

Sonntag, 03.07.2022
10:00 Uhr Gottesdienst beim 75. Jubiläum 
der SVGG auf dem Seehansen in Hirsch-
landen

Sonntag, 24.07.2022
10:00 Uhr Sommergottesdienst in der 
kath. Kirche Heimerdingen

Im Juni und Juli feiern wir viele ökumenische Gottesdienste in unserer Gemeinde. 
Wer die christliche Geschwisterlichkeit feiern möchte ist herzlich zu diesen Gottes-
diensten eingeladen:

Die genauen Informationen zu den ökumenischen Gottesdiensten 
entnehmen Sie bitte dem Ditzinger-Anzeiger oder unserer Webseite.
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Donnerstag, 2. Juni 2022
12:30 Uhr Schöckinger Mittagstisch
Weitere Termine: 
» Donnerstag, 23.06.2022
» Donnerstag, 07.07.2022
» Donnerstag, 21.07.2022
weitere Informationen auf Seite 27

Freitag, 03. Juni 2022
18:00 Uhr Meditationskreis, Heimerdingen
Interessierte sollten sich vorab unbedingt mit 
Diakon A. Hofer in Verbindung setzen.

Weitere Termine: 
» Freitag, 10.06.2022
» Freitag, 17.06.2022
» Freitag, 24.06.2022
» Freitag, 01.07.2022
» Freitag, 08.07.2022
» Freitag, 15.07.2022
» Freitag, 22.07.2022
» Freitag, 29.07.2022

Dienstag, 07. Juni 2022
9:30 Uhr Mini Club – Spielgruppe ab 16 
Monate, Hirschlanden
Anmeldung bei Aileen Schulz unter 
LS-Rutesheim@gmx.de ist erforderlich

Der Mini-Club findet jeden Dienstag 
statt.

Sonntag, 12. Juni 2022
KirchKuchen, Hirschlanden
weitere Informationen auf Seite 9

Dienstag, 21. Juni 2022
16 bis 18 Uhr Sprechzeit von Gemeindere-
ferent Martin Hensel, Heimerdingen
Seit dem 10. Mai bin ich jeden Dienstag (außer-
halb der Ferien) für zwei Stunden in Heimerdin-
gen. Kommen Sie gerne vorbei.

Mittwoch, 22. Juni 2022
19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats, Heimerdingen

Termine im Juni und Juli

Sonntag, 18. Juni 2022
Verkauf von fairen Produkten nach dem 
Gottesdienst, Hirschlanden
weitere Informationen auf Seite 37

Donnerstag, 23. Juni 2022
15 bis 18 Uhr Reparatur-Treff, kath. 
Gemeindezentrum Heimerdingen
Weitere Termine: 
» Donnerstag, 21.07.2022
» Donnerstag, 18.08.2022
» Donnerstag, 15.09.2022
weitere Informationen auf Seite 28

Freitag, 24. Juni 2022
Taizè-Gebet, Konstanzer Kirche, Ditzingen
Die genauen Informationen entnehmen Sie bitte 
dem Ditzinger Anzeiger

Samstag, 25. Juni 2022
Sommerfest des Liederkranz – Serenade, 
Festplatz kath. Kirche Hirschlanden

Sonntag, 26. Juni 2022
Sommerfest des Liederkranz, Festplatz 
kath. Kirche Hirschlanden

Montag, 4. Juli 2022
Wallfahrt nach Rottweil
weitere Informationen auf Seite 26

Sonntag, 10. Juli 2022
KirchKuchen, Hirschlanden
weitere Informationen auf Seite 9 

Ausflug der Jugend in die Wilhelma
weitere Informationen auf Seite 29

Mittwoch, 20. Juli 2022
19:30 Uhr öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderats, Heimerdingen

Mittwoch, 27. Juli 2022
Sommerfest der Jugend, Hirschlanden
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offener 
MITTAGSTISCH

in Schöckingen

WO? 
Immer um 12:30 Uhr, 
im Rathaussaal in Schöckingen

ANMELDUNG: 
Telefonisch am Mittwoch vor dem 
Termin von 9 bis 11 Uhr unter 
0173/7084761 oder per Mail: 
Mittagstisch-Schoeckingen@ditzingen.de

INFOS: 
Aktuelle Informationen erhalten Sie im 
Ditzinger Anzeiger unter der Rubrik 
„Engagiert in Schöckingen“

WANN?
Donnerstag, 02. Juni 2022
(Anmeldung bis Mi, 01. Juni)
Donnerstag, 23. Juni 2022
(Anmeldung bis Mi, 22. Juni)
Donnerstag, 07. Juli 2022
(Anmeldung bis Mi, 06. Juli)
» Donnerstag, 21. Juli 2022
(Anmeldung bis Mi, 20. Juli)

Wallfahrt nach Rottweil:
Programmpunkte
» 08:45 Uhr Abfahrt in Ditzingen 
(Parkplatz Stadthalle)
» 09:00 Uhr Abfahrt in Hirschlanden 
(Seehansen – Ausfahrt)
» 09:15 Uhr Abfahrt in Heimerdin-
gen (Bushaltestelle Wiesenäcker-
straße)
» Gegen 10:30 Uhr Ankunft in 
Rottweil
» Stadt- und Münsterführung
» 12:30 Uhr gemeinsames Mittag-
essen im Kapuziner
» Nachmittag zur freien Verfügung 
mit verschiedenen Angeboten
» 16:00 Uhr Gottesdienst im Müns-
ter mit Diakon Alexander Hofer
» Gegen 18:30 Uhr Ankunft an den 
drei Abfahrtsorten

Hinweise
» 30 € bitte zur Abfahrt mitbringen.
» ca 7 € für das Essen (wird selbst-
ständig bezahlt).
» Essen wird im Bus über eine Mit-
tagskarte abgefragt.
» Die Stadt- und Münsterführung 
ist zu Fuß
» Begleitung durch:

» Gemeindereferent Martin 
Hensel
» Diakon Alexander Hofer 
» Ute Hofer

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herzliche Einladung 
 

Wallfahrt nach Rottweil 
zur Maria von der Augenwende 

  

am Mo, 04. Juli 2022 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Anmeldung bis 20.06. bei GR Martin Hensel 
(martin.hensel@drs.de | 01789213795) oder in Ihrem Pfarramt.  
 
 
 

 
Eine Aktion der katholischen 
Seelsorgeeinheit südliches Strohgäu 
 

Wallfahrt nach Rottweil

ESSEN: 
Es stehen zwei Ge-
richte zur Auswahl, 
eines davon ist immer 
vegetarisch

Kids
4€

6€
inkl. Getränk

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT
DITZINGEN-HIRSCHLANDEN
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Defekte Gegenstände ge-
meinsam mit Expert*innen 
reparieren – in geselliger 
Atmosphäre.
Wir kaufen immer mehr 
und werfen entsprechend 
auch immer mehr weg, so-
bald diese irgendwelche 
Mängel aufweisen. Viele 
Menschen haben vergessen, dass man 
alte Gegenstände durchaus reparieren 
kann. 

Im Repair-Café lernen Menschen, ihre 
Dinge mit anderen Augen zu sehen und 
sie wieder wertzuschätzen. Reparieren 
leistet einen Beitrag zur Mentalitätsverän-
derung, die für die Schaffung einer brei-
ten Akzeptanz für eine nachhaltige Ge-
sellschaft erforderlich ist. Im Mittelpunkt 
steht beim Repair-Café jedoch, dass re-
parieren Spaß macht und meistens ganz 
einfach ist.
In unserem Repair-Café treffen sich Men-
schen, um alleine oder gemeinsam mit 
anderen ihre kaputten Dinge reparieren. 
Werkzeug und Material für alle möglichen 
Reparaturen sind vorhanden. Vor Ort hel-
fen ehrenamtliche Reparaturexperten.

Besucher*innen nehmen defekte Gegen-
stände von zu Hause mit. Im Repair-Café 
machen sie sich gemeinsam mit Profis an 
die Arbeit. Das Ziel ist es, kaputte Dinge 
selbst oder gemeinsam zu reparieren – 
und Spaß daran zu haben.
Die Organisator*innen und Helfer*innen 
des Repair-Café stellen Werkzeug, Ma-
terial, Zeit und Energie ehrenamtlich 

zur Verfügung und unterstützen die 
Teilnehmer*innen mit Fachwissen und 
Geschick. Daher kostet eine Reparatur – 
bis auf das Ersatzmaterial – auch nichts.

Das Repair-Café eine Initiative der Bür-
gerstiftung Ditzingen
Hirschlanden:
ist jeden 2. Donnerstag im Monat von 
16 bis 20 Uhr geöffnet. 
Kommende Termine sind: 09. Juni, 
14. Juli und 11. August
Ort: Theodor-Heuglin-Schule in Hirsch-
landen, Leiterweg 70 (Eingang Ost). 

Heimerdingen:
ist jeden 3. Donnerstag im Monat von 
15 bis 18 Uhr geöffnet.
Kommende Termine sind: 23. Juni, 21. 
Juli und 18. August
Ort: kath. Gemeindezentrum, Heimer-
dingen

Das Repair-Café

"Wir finden, dass das eine tolle Sache 
ist, die unterstützt werden sollte!"

Arbeitskreis Nachhaltigkeit

von den Ministranten und der Jugend

Sommerfest

Mini-Wochenende
Save The Date

16. bis 18.09.2022

Mittwoch, 
27. Juli 2022

in Hirschlanden
Eine persönliche Einladung folgt!

Eine persönliche Einladung folgt!

Mini werden?!
Nach dem Empfang der Erstkommuni-
on kann man Ministrant*in werden.
Wer ebenfalls Interesse hat Ministrant*in 
in unserer Gemeinde zu werden, kann 
sich bei uns Oberministrant*innen mel-
den.
Oder du kommst einfach mal bei einer 
unserer Aktionen vorbei. 
Wir freuen uns auf dich!

Kontakt: Florian – florian@mahler-family.de

Ausflug in die 
Wilhelma
am Sonntag, 

10. Juli
Treffpunkt: 
10:15 Uhr an der S-Bahn in Ditzingen
Heimfahrt: 
gegen 18 Uhr 
Anmeldung: 
bei Martin Hensel bis 03. Juli 2022
martin.hensel@drs.de 
Bitte teilen Sie uns mit, ob Ihr Kind 
über ein VVS Ticket verfügt.
Für Wen? 
alle Kinder/Jugendliche ab 8/9 Jahren
Kosten: 
5€ für Minis und Sternsinger
7€ für andere Kinder/Jugendliche
Bitte mitnehmen: 
Wettertaugliche Kleidung (Son-
nenhut, Regenjacke, …), Vesper, 
Getränk, feste Schuhe, ggf. Kamera
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Engagieren Sie sich darüber 
hinaus im Gemeindeleben?

Nennen Sie ein paar Stichworte zu 
Ihrem Arbeitsfeld / zu Ihrer Tätigkeit.

In dieser Ausgabe führen wir die Serie NACHGEFRAGT fort. Wir stellen Ihnen  
Personen und ihr Tätigkeitsfeld aus dem Gemeindeleben vor. 
Nachgefragt! Heute mit unserem neuen Familien-Mitglied dem PfarrbusslePfarrbussle .

Welches ist Ihr Lieblingslied im 
Gotteslob oder die Lieblingstelle 
in der Heiligen Schrift?
In der katholischen Kirche kenn ich 
mich noch nicht so gut aus. Aus der 
Bibel hat mir noch keiner vorgele-
sen und mit Gotteslob in der Hand 
ist noch keiner bei mir eingestiegen. 
Wollen wir das zusammen ändern?

Mein Arbeitsfeld ist vorallem die 
Straße, denn ich begleite die Grup-
pen unserer Gemeinde zu Ausflügen, 
bringe Kinder zu Aktionen oder trans-
portiere Material. Vielleicht etabliert 
sich auch ein Fahrgemeinschaft zum 
Gottesdienst in die anderen Kirchen 
der Seelsorgeeinheit. Denn mein Zu-
hause wird in Hirschlanden sein. 

Gerne fahre ich auch mal mit Ihnen. 
Wenn Sie mich mieten wollen, 
dann wenden Sie sich an Ge-
meindereferent Martin Hensel, 
das ist mein Manager.

Was darf an Ihrem Arbeitsplatz 
nicht fehlen?
Viele nette Menschen die mit mir (mit-)
fahren wollen. Gute Musik – meine An-
lage hab ich immer an Bord. 

Wie lange sind Sie schon in 
diesem Bereich tätig?
Ich bin noch ganz neu im 
Business. Im vergangenen 
Jahr wurde mit meinem Bau 
begonnen und nachdem 
die fehlenden Halbleiter 
endlich da waren, wurde ich 
fertiggestellt und ausgelie-
fert.
Die letzten Wochen habe 
ich eine Reise von Hanno-
ver ins Schwabenländle ge-
macht und seit 16. Mai bin 
ich in Hirschlanden 

Ergänzen Sie bitte: Ich träume 
von einer Kirche …
… die unterwegs ist, 
sich auf neue Wege 
begibt und mich mit-
nimmt.

Ich glaube, dass ich nur für Fahr-
dienste in der Gemeinde einge-
setzt werde. 
Beziehungsweise kann ich mir 
noch nicht vorstellen, was da 
sonst noch für Überrasschungen 
lauern könnten.

Nachgefragt! Wer einen Namensvorschlag fürs "Bussle" hat, kann diesen 
per Mail an katholischimstrohgaeu@gmail.com schicken. 33



Orientierung im Siegel-Dschungel Teil 1 – Lebensmittel

Grüne Seiten – Wir sind Faire Gemeinde!

„Alles was grün ist, ist bio!“ Leider ist es 
nicht so einfach. Die Verpackung grün und 
ökologischer darzustellen hat nichts mit 
Nachhaltigkeit zu tun. Es hilft nur der Blick 
auf die Siegel, die auf allen Produkten 
zu finden sind! Doch auch da muss man 
aufpassen. Einige Siegel, die nach „bio-
logisch“ aussehen sind pures „Green Wa-
shing“ – Sie geben dem Produkt nur den 

Anschein, dass es biologisch wäre, indem 
man Firmen z.B. einfach eigene Siegel 
oder sogar eigene Stiftungen gründen, 
die dem Produkt dann einen grünen und 
biologischen Eindruck geben. 
Hier eine kleine Orientierungshilfe für den 
nächsten Einkauf – Sortiert nach der Qua-
lität der Siegel. Die Besten kommen als 
erstes. 

Sehr empfehlenswert:

Empfehlenswert:

Tierhaltung im Vergleich:
Konventionelle 
Landwirtschaft

Max. Hennen 
pro Gebäude

Keine 
Beschränkung

20.000 12.000 6.000 3.000

Lebens-mittel-
zusatz-stoffe

Über 300 47 22 23 13

Schweine pro 
Hektar

Keine 
Beschränkung

14 10 10 10

Legehennen 
pro m²

10 6 6 6 4,4

Enthornung der 
Rinder

Erlaubt ohne 
Betäubung

Erlaubt
Nicht 
empfohlen

im Aus-
nahmefall

Nicht 
erlaubt

Bio Futter Keine Vorschrift 95% 100% 100% 100%

Gentechnik Erlaubt Bis zu 5% Nein Nein Nein

Seit 1924 arbeitet Demeter nach den Kriterien der biologisch-dynami-
schen Landwirtschaft und geht mit den Vorschriften über die gesetzli-
chen Anforderungen der EG-Öko-Verordnung hinaus.

Den Anbauverband Bioland gibt es bereits seit 1976 und das System 
basiert auf einem geschlossenen Betriebskreislauf (Selbstproduziertes 
Futter für die Tiere, Erhaltung der Bodenfruchtbarkeit). Die Kriterien für 
des Bio-Labels gehen über die EG-Öko-Verordnung hinaus.

Ein Bio-Siegel mit hohen Standards für die Erzeugung und Verarbei-
tung: Die Kriterien für Naturland-Waren (seit 1982) gehen über die EG-
Öko-Verordnung für Bio-Label hinaus. Neben Lebensmittel werden 
auch Holz und Textilien gekennzeichnet.

Beim Fairtrade-Siegel handelt es sich um ein Sozialsiegel. Kleinbauern 
und Kleinbäuerinnen erhalten hier einen garantiert kostendeckenden 
Preis für ihre Waren, auch wenn die Weltmarktpreise schwanken. Der 
faire Handel strebt langfristige Handelsbeziehungen zwischen allen 
Handelspartner:innen an. Eine zusätzliche Fairtrade-Prämie wird in ge-
meinschaftliche Projekte gesteckt.

Bestimmte Pestizide sind verboten, ökologische Bewirtschaftung wird 
belohnt. Etwa 70% der Produkte sind nicht nur fair, sondern auch bio.

Das deutsche Bio-Siegel kennzeich-
net Lebensmittel aus kontrolliert öko-
logischem Anbau. Die Kriterien rich-
ten sich nach den Bestimmungen der 
EU-Bio-Verordnung.

Das EU-Bio-Label gibt es seit 2010 
und setzt bestimmte Kriterien voraus, 
denen die Lebensmittel zu 95 Pro-
zent entsprechen müssen, um damit 
gekennzeichnet werden zu dürfen.

Auch Siegel wie Gäa e.V, Biopark, Neuland, Gepa, 
MSC (Marine Stewardship Council) oder Ecovin sind 
empfehlenswert aber in den örtlichen Supermärkten 
kaum zu finden.
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Fortsetzung – Orientierung im Siegel-Dschungel Teil 1

Grüne Seiten – Wir sind Faire Gemeinde!

Andere Siegel

Einige andere Bio-Siegel entsprechen nur 
der EG-Öko-Verordnung oder sind so-
gar noch schlechter. Der BUND schreibt 
es so: „Lebensmittel aus "kontrolliertem 
Anbau": Das klingt gut und beruhigt das 
Gewissen. Doch wirklich gesunde Le-
bensmittel hat man damit nicht gekauft. 
Auch "naturnah" oder "integrierter Pflan-
zenanbau" sind ähnliche Bezeichnungen, 
die zum Kaufen animieren sollen, jedoch 

keinerlei ökologischen Nutzen haben. 
Der Grund, warum solche irreführenden 
Bezeichnungen so beliebt sind, ist ein-
fach: Diese Begriffe darf jeder verwen-
den, sie unterliegen keinen gesetzlichen 
Festlegungen. Wie genau der verspro-
chene "kontrollierte Anbau" also funk-
tioniert, entscheidet der Hersteller ganz 
allein. Genauso ist es beim "integrierten 
Pflanzenanbau", einer Formulierung, die 

lediglich eine Selbstverpflichtung zum 
Pflanzenschutz suggeriert. Eine unabhän-
gige Kontrolle ist bei solchen Bezeich-
nungen nicht vorgeschrieben. Deshalb: 
Vorsicht und Finger weg!“

Kein Ei mit 2 oder 3
Bei Eiern kann man an Hand der Stempelnummer he-
rausfinden welche Haltungsform dahinter steckt. 

0: Ökologische Haltung und Biofutter – Genuss für 
alle
1: Freilandhaltung – viel Auslauf, aber konventio-
nelles Futter
2: Bodenhaltung – kein Käfig, aber wenig Platz
3: Käfighaltung (auch "Kleingruppen" oder "Klein-
voliere") – inakzeptable Tierquälerei

Empfehlenswert sind hier auch sogenannten Zwei-
nutzungs- oder Bruderhahn-Initiativen. Hier werden 
männliche Küken nicht getötet.
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Legt man ein frisches Ei in kaltes Wasser, bleibt es am Boden liegen. Wenn das Ei senk-
recht im Wasser steht, ist es schon 2 bis 3 Wochen alt. Überalterte Eier (älter als 28 Tage), 
schwimmen an der Wasseroberfläche. Sofern diese geruchsfrei sind, können sie noch 
zum Backen verwendet werden.

Schon gewusst?
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Dieses Label entdeckt man auch häufiger. Es wird vom Deutschen Tier-
schutzbund vergeben und zeichnet den Tierschutz bei der Haltung, der 
Schlachtung und dem Transport aus. 
Die Siegel Bioland, Demeter oder Naturland sind aber aussagekräfti-
ger. 

Hierbei geht es um die Haltung der Tiere. Die Bio-Anbauverbände wie 
Naturland, Bioland und Demeter entspechen der Haltungsform 4 Pre-
mium. 

Hier wird nicht die Qualität ausgezeichnet sondern der Produktionsort, 
denn es geht in den Reihen um Folgendes: 
1. Regionale Herkunft der wichtigsten Zutaten, 
2. Verarbeitungsorte
3. wieviel Prozent aller enthaltenen Hauptzutaten regionalen Ursprungs 
sind. (Aber: „Nebenzutaten“ können auch aus anderen Regionen be-
zogen werden.)

Mit diesem Label können Veganer*innen und Vegetarier*innen schnell 
erkennen ob tierische Bestandteile (z. B. Gelantine) oder Erzeugnisse 
(z. B. Milch) im Produkt seit der Ernte vorhanden sind. Dabei deckt das 
Siegel Lebenmittel, Kosmetik und Nonfood ab.
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Mit deiner Hilfe bleiben wir Faire Gemeinde –
bring unsere Blumenwiese zum Blühen!

Grüne Seiten – Wir sind Faire Gemeinde!

Wir haben uns vor einiger Zeit auf den 
Weg gemacht, nachhaltige Gemeinde 
zu werden. Eine faire Gemeinde lebt na-
türlich von allen kleinen und großen Ge-
meindemitgliedern. In unseren Kirchen 
haben wir die „Blumenwiese“ aufgebaut, 
hier kann man sich von den aushängen-
den Karten die ein oder andere mitneh-
men und dann auf die ausliegenden Pa-
pierblumen schreiben, welche Aufgabe 
man erfüllt hat.  

So können wir andere an deinem/un-
serem Erfolg teilhaben lassen. Denn je 
bunter die Wiese ist, desto motivierender 
ist es für andere mitzumachen. Und ganz 

nach dem Motto "einmal ist keinmal" – 
kannst du noch viele weitere "Aufgaben" 
erfüllen und so mit uns zusammen die 
Wiese zum Blühen bringen, im übertra-
genen Sinne.
So werden wir gemeinsam fairer, ökologi-
scher & nachhaltiger! 

Das nächste Mal trifft 
sich der Arbeitskreis am:

dieses Treffen wird im kath. Gemeinde-
zentrum Hirschlanden stattfinden. 

Wir suchen immer engagierte  
Mitmenschen die sich für Nachhaltigkeit 
interessieren und unseren Arbeitskreis 

unterstützen wollen.

Anmeldung bitte über das Pfarrbüro.

07. Juli 2022
um 19:00 Uhr

TauschTisch

nächster Termin: 19. September
Vor und nach dem 10:30 Uhr Gottesdienst vor 
der kath. Kirche Hirschlanden. Bei schlechtem 
Wetter verlegen wir den TauschTisch in das 
Gemeindehaus.
Die Besucher*innen der Kirche können sich 
mitnehmen was 
ihnen gefällt und 
gegen etwas 
tauschen oder 
spenden. Die 
Spenden wollen 
wir grünen/fai-
ren Aktionen in 
der Gemeinde 
zugute kommen 
lassen.

 Fair teilen ★ Fair schenken ★ Fair tauschen 

am 18. Juni in Hirschlanden und 
am 25. Sept. in Heimerdingen

Verkauf von fairen Produkten

Nach dem Gottesdienst 
bieten wir Ihnen die Toma-
ten-Produkte von No-CAP 
und faire Produkte aus 
dem WELTLADEN zum
Verkauf an.
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Die besondere Seite

Auf dieser Seite wollen wir das "Besondere" veröffentlichen – z. B. Buchtipps, Baste-
lideen, Ausflugsziele, Reisetipps oder auch mal ein Rezept. Gerne nehmen wir auch Ihre 
Anregungen entgegen. In dieser Ausgabe geht uns das Licht mit dem Sonnenglas auf.

Willkommen auf der Sonnenseite. 
Gegründet wurde das Unternehmen 2013 
von Stefan Neubig, der in Abstatt im Kreis 
Heilbronn aufwuchs. Durch eine Reise 
nach Kapstadt lernte er einen Glasherstel-
ler kennen, der einen Akku in Einmachglä-
sern verbaute.
Mit Sonnenenergie aufgeladen, spendet 
die Lampe bis zu 24 Stunden Licht in dunk-
len Wellblechhütten, die in den Townships 
Afrikas meist ohne Strom auskommen 
müssen – und viel sicherer als Kerzen sind.

Fairtrade und Nachhaltigkeit
„Wir sind der erste Solarartikel, der sinn-
voll ist und auch gut aussieht“, erklärt 
Neubig den internationalen Erfolg des 
Produkts. So wird es hier gerne als dekora-
tives Element genutzt. Mit dem Fokus auf 
Fairtrade und Nachhaltigkeit spricht das 
Sonnenglas vor allem Verbraucher an, die 

auf der Suche nach sinnvollen und gleich-
zeitig ästhetischen Geschenken sind.

Zum Großteil Handarbeit
Die Produktion in Südafrika sichert mitt-
lerweile rund 100 zuvor arbeitslosen 
Menschen mit festen Verträgen und Kran-
kenversicherung das Überleben. Zum 
Großteil in Handarbeit hergestellt, gibt es 
die Lampen in zwei Größen (250 ml und  
1 Liter); in Europa zudem mit jeweils einem 
Micro-USB Anschluss, um es auch in den 
sonnenarmen Monaten uneingeschränkt 
nutzen zu können.

Auszeichnung Good Design Award
Als vollwertige Lichtquelle für Menschen 
in Gebieten ohne Stromversorgung entwi-
ckelt, kommt es auch im von Erdbeben ge-
schüttelten Japan so gut an, dass dort vor 
vier Jahren eine Niederlassung entstand. 

Mit dem SONNENGLAS® erzeugst du Licht 
ein Leben lang nachhaltig und umweltbewusst und 

ganz individuell.

Der Good Design Award, der nachhaltiges 
Design auszeichnet, tat sein Übriges: das 
Sonnenglas wurde endgültig zum interna-
tionalen Erfolgshit. "Wir sind sehr dankbar, 
dass es viele nachhaltig denkende Konsu-
menten gibt, die unser Produkt bevorzu-
gen".

Es eignet sich als stimmungsvolle Licht-
quelle für die Terrasse, zum Campen oder 
als romantisches Deko-Licht für Zuhause. 
Der Clou: Das Innere der Solarlaterne lässt 
sich individuell gestalten und bietet dir 
eine einzigartige Bühne für deine Schätze, 
Urlaubserinnerungen und alles, was einen 
ganz besonderen Platz verdient hat. Bring 
deine Welt zum Strahlen!

Da geht uns ein Licht auf!
Weitere Informationen finden Sie auf:

www.sonnenglas.net

*unbeauftragte Werbung

Kauftipp: Dieses Glas finden Sie in zweierlei Größen im 
Ditzinger Weltladen*. 41



Ökumenische Kinder- & Jugendfreizeit

Ökumenische Jugendfreizeit
in Hirschlanden

01. bis 06. August 2022
Für Jugendliche der 7. bis 9. Klasse aus 
dem Stadtgebiet Ditzingen.

Auf dem Freigelände der katholischen 
Kirche in Hirschlanden.

Tagesfreizeit von 8:30 bis 17 Uhr, mit einer 
Übernachtung von Freitag auf Samstag.

Kosten: 85 € 
(inkl. Ausflüge, Verpflegung und Material)

Impulse – Gute Gemeinschaft
Workshops – Ausflug

Anmeldung:
Formlos per Mail an laura.engelberg@evkhila.de
Mit Name, Adresse, Telefonnummer und Geburtsdatum

Anmeldeschluss: 01. Juli 2022
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Hirschlanden

Ökumenische Kinderfreizeit
in Hirschlanden

01. bis 06. August 2022

Für Kinder der 1. bis 6. Klasse 
aus dem Stadtgebiet Ditzingen.
Im ev. Gemeindehaus in Hirschlanden (Friedhofstr.)
Tagesfreizeit von 8:30 bis 17 Uhr,  
mit einer Übernachtung von Freitag auf Samstag.

Kosten: 70 € 
(inkl. Ausflüge, Verpflegung und Material)

Anmeldung mit dem Anmeldeformular auf der Homepage: 
per Mail an: pfarramt.hirschlanden@elkw.de
oder im ev. Pfarramt, Heimerdinger Str. 13/1

Anmeldeschluss: 15. Juni 2022
Veranstalter: Ev. Kirchengemeinde Hirschlanden

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage: 
www.ev-kirche-hirschlanden.de
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Aus der Gemeinde

Wir wünschen nicht nur den hier genannten "Geburtstagskindern" alles Gute und 
einen schönen Tag, sondern allen, die im April und Mai Geburtstag haben.

02.06. Helga Timm
 82 Jahre aus Hirschlanden

03.06. Edith Schneider
 81 Jahre aus Hirschlanden

04.06. Uwe Köhler
 82 Jahre aus Hirschlanden

04.06. Manfred Schnetzer
 81 Jahre aus Hirschlanden

05.06. Peter Ritter
 83 Jahre aus Hirschlanden

09.06. Richard Gumplinger
 80 Jahre aus Hirschlanden

09.06. Aloisia Rehberg
 94 Jahre aus Heimerdingen

11.06. Anna Bay
 91 Jahre aus Hirschlanden

12.06.  Emma Komischke
 95 Jahre aus Hirschlanden

12.06.  Ana Obreht
 82 Jahre aus Heimerdingen

12.06.  Otto Wornast
 84 Jahre aus Hirschlanden

13.06. Sieghilde Mutz
 82 Jahre aus Hirschlanden

17.06. Gerhard Koller
 85 Jahre aus Hirschlanden

21.06. Franz Gansen
 84 Jahre aus Hirschlanden

22.06.  Alfred Milanello
 81 Jahre aus Hirschlanden

23.06. Irene Bergmann
 91 Jahre aus Hirschlanden

26.06. Christel Sohn
 94 Jahre aus Schöckingen

28.06.  Elisabeth Funck
 85 Jahre aus Heimerdingen

28.06.  Paula Maurer
 85 Jahre aus Hirschlanden

Geburtstage im Juni

Flohmarkt in Hirschlanden 45



Aus der Gemeinde

Lieber Gott,
segne alle Menschen, die heute etwas zu feiern haben. 

Ob einen Geburtstag, eine bestandene Prüfung in den letzten 
Tagen, ihren Namenstag, ihre Liebe oder oder oder. 

Es gibt so viel worüber wir uns freuen können, 
worauf wir uns freuen dürfen und was uns glücklich macht.

AMEN.

im Februar 2022 Eiserne Hochzeit von
 Hildegard und Heinz Warta, Hirschlanden 

im März 2022 Goldene Hochzeit
 Nadica und Helmut End, Hirschlanden

im April 2022 Diamantene Hochzeit von 
 Ingeborg und Gerhard Koller, Hirschlanden

im März 2022 Leo Herold 
 aus Hirschlanden im Alter von 92 Jahren

im März 2022 Ernst Wimmer 
 aus Hirschlanden im Alter von 84 Jahren

Ehejubiläum

Zur Vollendung des Lebens kam, 

durch die Taufe, 
Gabriel Chavez Zander 
am 10. April 2022 in Hirschlanden 

durch die Taufe, 
Elisa Russo am 21. Mai 2022 
in Heimerdingen

durch die Taufe, 
Paul Georgoudakis am 28. Mai 2022 
in Heimerdingen

durch die Taufe,
Giuseppe Aleo am 28. Mai 2022 
in Hirschlanden

In die christliche Gemeinschaft aufgenommen wurde:

01.07. Elisabeta Lepold
 87 Jahre aus Hirschlanden

02.07. Sigrid Müller-Sybrichs
 83 Jahre aus Schöckingen

06.07. Marta Dlugosch
 90 Jahre aus Hirschlanden

06.07. Gisela Kalvelage
 82 Jahre aus Heimerdingen

11.07. Elisabeth Herold
 87 Jahre aus Hirschlanden

12.07. Edeltraud Bauer
 82 Jahre aus Schöckingen

13.07. Erhard Wiesner
 81 Jahre aus Heimerdingen

18.07. Amanda Bensel
 94 Jahre aus Hirschlanden

18.07. Maria Zeller
 83 Jahre aus Heimerdingen

20.07. Charlotte Hanl
 82 Jahre aus Hirschlanden

23.07.  Edeltraud Hermanutz
 81 Jahre aus Schöckingen

25.07. Brigitte Bene
 86 Jahre aus Schöckingen

25.07. Josef Weiland
 82 Jahre aus Hirschlanden

25.07. Anna Wessel
 91 Jahre aus Hirschlanden

Geburtstage im Juli
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Wir sind für Sie da!

Pfarrbüro
Pfarramtssekretärin Gisela Schäfer

07156-34739
kathkirche.hirschlanden@drs.de 

Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag und Dienstag: 10 bis 12 Uhr 
Mittwoch: 15:30 bis 18:30 Uhr 
Donnerstag: 11 bis 13 Uhr

unser Pastoralteam:
leitender Pfarrer Alexander König 
alexander.koenig@drs.de
Gemeindereferent Martin Hensel  
07156-9667058 oder 0178-9213795  
martin.hensel@drs.de
Pastoralreferentin Janine Irtenkauf 
07156-501003 oder 0163-2115759 
janine.irtenkauf@drs.de
Pfarrer Josef Moskalski 
josef.moskalski@drs.de
Pfarrer Hans-Peter Bischoff, Krankenhausseelsorger  
HansPeter.Bischoff@drs.de
Diakon im Zivilberuf Dr. Werner Gatzweiler 
werner.gatzweiler@drs.de
Diakon im Zivilberuf Alexander Hofer 
hofergymr@gmail.com

Kirche/Gemeindezentrum Heimerdingen:
Heilig Geist
Iptinger Weg 5
71254 Ditzingen-Heimerdingen

Kirchenpflege
Doris Frank-Lederer
doris.frank-lederer@kpfl.drs.de
Konto der Kirchengemeinde 
bei der Kreissparkasse Ludwigsburg:
IBAN: DE 83 6045 0050 0009 8042 83

Seelsorgeeinheit
Unsere Kirchengemeide Zur Heiligsten Dreifaltigkeit 
Hirschlanden mit Schöckingen und Heimerdingen ist Teil 
der Seelsorgeeinheit Südliches Strohgäu. Dazu gehören 
auch die beiden Gemeinden St. Maria, Ditzingen und  
St. Peter und Paul, Gerlingen.

Pfarrbüro Ditzingen – St. Maria
Hinter dem Schloss 17, 71254 Ditzingen
07156-501010 
stmaria.ditzingen@drs.de  
www.kath-kirche-ditzingen.de 

Pfarrbüro Gerlingen – St. Peter und Paul
Maximilian-Kolbe-Platz 2, 70839 Gerlingen
07156-21722 
stpeterundpaul.gerlingen@drs.de  
www.kath-kirche-gerlingen.de

Pastorale Ansprechperson
Gemeindereferent Martin Hensel

07156-9667058 oder 0178-9213795  
martin.hensel@drs.de

Katholische Kirchengemeinde 
Zur Heiligsten Dreifaltigkeit 
Schwabstr. 15, 71254 Ditzingen-Hirschlanden
www.kath-kirche-hirschlanden.de
Social Media: @katholischimstrohgaeu

Bitte scannen, für den 
direkten Weg zur Webseite!

Kirche/Gemeindezentrum Hirschlanden:
Zur Heiligsten Dreifaltigkeit
Schwabstr. 15
71254 Ditzingen-Hirschlanden

Katholische Kindertagesstätte im Mozartweg
Evi Luginsland
Mozartweg 2. 71254 Ditzingen-Hirschlanden
07156-33877
leitung@kath-kita-hirschlanden.de


